
Selbstbiographie
des türstlichen Generalsuperintendenten

(justav Christoph Hosmann.
Mitgeteult VON

Pastor WITT ın Preetz

Vo Nachstehende autoblographische Notizen finden sıch
ın dem 1M befindlıchen VOIN Hosmann angelegten Band, 1ın wel-
hen Nachrichten über die Großfürstlichen und (+emeinschaftlichen (ze-
meıinden, iüber die Königlichen und Großfürstlichen Generalsuperintendenten
USW. eingetragen hat, un! ZW aAr 485— 491 Dazu stammbäume s 498
bis 500

(zustav Christoph Hosmann, mo 1749 2./13 Martın,
davon meılıne Bestallung 7 Moskwa datiret ist. Ich bın gebohren
A Zelle Maı 1695 Meın V ater ist SEWESCHN Sig1S-
mundus, Consistorlalis un Prediger znl der Stadtkirche daselbst;
meın väterlicher roß-Vater M Sigismundus, der vorhin Z Helm-
stedt Professor Mathem. und VON 1666 Superintendens YA FE
orn JEWESCH, un!' 1701 Julun vormiıttags 58881 Uhr GC-
storben, AIl welchem Jage deßelbigen ‚JJahrs ach Mittag C

Uhr auch meın Vater verschieden. Meine väterliche TOB-
Multter Margareta ıst des berühmten JC“ ‚Joannıs Strauch A

Wittenberg Tochter nd Schwester JCWESCH Aeg1dii Strauch, des
Danziger T’heolog1, und M Michaelis Strauch, rot Mathem. A

Wittenberg. Meine utter Dorothea Margareta ist Tochter und
chwester JEWESCH M ‚Joannıs V alencampf£f£, Pastoris Zı Sievers-
hausen, und Annae Lmucı1ae, gebohrnen Rıchterıin, AUS Harburg, da
ıhr Vater Hranciscus Richter geheimer Secretarius des Herzogs
vewesen; ihre Multter Hedwig gebohrne VON der Hecht, M 40=
annıs Valencampf£f Vater ıst daselbst Bürgermeıster GEWESECN. Von
meılnes Vaterg Abkunf{t siehe 498 dieses Buches.
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Bis 1708 bin ich prıvatım informiret. worden on Hn
KRhode, der hernach Pastor ZU Kldingen bey Celle und Daniel
Balthasar Berning, der Pastor f Osterholtz im Bremen
geworden. V om OQetober 1708 habe ich 1m Johanneo Ham-
burg der Information des JO Alberti Fabriei als KReectoris,
und des Paulıi Georgli Krüsike, Conrectoris, genoßen. Von
Ostern . 1{33 habe ich das Gymnasium daselbst frequentiret un
fürnemlich die Hn Professores Jo Albertum Kabrieium un
Sebastianum Edzardum WI1e auch Balthasar Mentzerum, Trof.
Mathem., gehöret und unter Sebastiano Eidzardo offtmahlse dis-
putıiret. A 14A33 SECDCN Ostern habe ich miıich nach Leipzig be-
geben, da ich enn 1m Oetober deßelbigen ‚JJahrs des Hn Lac.
OChristianı Ludovie1 UOrgani ÄArıstot. und Leetoris Talmud,,
deßen V orlesungen ich feibig besuchet, bey dem ich auch D
speiset und zuletzt logiret, disputationem VI de vestig1ls logicae
Peripat. ın T’heologorum scr1ptis, quantum ad doetrinam de QCC1-

Daselbst habe ich ındente press1is als Kespondens defendiret.
Philosophicis fürnemlich die Magistros Mullerum, Richterum und
Avenarıum, 1n Theol aber (xottf£r. Olearium und Christi-
ANUMN Hrider. Boernerum fleißig gehöret; be] dem Hn ath
‚Jo Burchard Menzken ein Collegium Litterarıum gehalten un des

Adamı kKechenbergli Collegium Disputatorium, das Er miıt denen
alumnis Kleectoralibus gehalten, unausgesetzet beigewonet. L715
habe ich mich nach 1e] begeben, daselbst habe ich bey M
Üpi1t1i0 eın Collegium privatissımum Hehr. gehalten; auch Hn
Professor KHelde gehöret un Hn D Henr. Mluhlium, bis
ZWEEEC Diaconi, Hr Burchardus un Hr Prof Francke gestorben
und Hr Muhlius krank yeworden, VON welcher Zeit iıch
mich daselbst fürnemlich ım predigen gyeübet habe, weil wöchent-
ıch fünf- und ZUMm öftern sechsmahl VON studiosis müßen Dn
prediget werden, dazu sehr wenige tüchtig TEWESEN. 718 1im
Webhr. B1n ich VO  a} dem Hn Gerhardo, Abten Locecum ın Han-
Ver praestitis praestandis iın 1LUmMmMeEeTUumM candidatorum Ministeri1
recıpiret. Nachdem ich 1719 un 17920 A Altona VON eıner
Blutstürtzung A4aUuSs der Lunge durch Gottes (Gnade euriret worden,
iın ich JCDEN Herbst wıeder ach 1e| gereiset; 1{21 ZU

Diaconat Gettorff Septbr. Dom 3 Irin. erwählet;
Dienstage ach Dom n  ıin. 3 Septbr. VON dem



(& IT Selbstbiographie des (Jeneralsuperint. Hosmann.

Hn Gen.-Super. T ’homas (C]lausen ZU Schleswie im Dohm Ord1-
nırt und Oet. dom. XN Irıin. Hn Sternhagen,
ast, ZU Eckernföhrde, den der Hr Gen.-Sup. (Nausen a7zu
commuiıttıret, ZUu (Gettorff introdueiret. KL 08 ich EX clement.
eONCESSIONE zuR der (zemeinschaftl. Cantzlei ohne W ahl, weil ich
dazu nıcht predigen wollen, AI Mai Dom Cantate nach W olde-
horn vocıret, und nachdem ich n Johannis- F’age meline A bzugs-
predigt gehalten, daselbst Dom. VI Trin. 15 Julhun VON Hn
Kührsen, Pastor A Kloster AB Preetz, en der Hr Gen.-Sup.

1720Muhlius azu commuıttiret, alg Pastor introdueiret.
hahe ich da AIn Himmelfahrtstage nelne Abzugspredigt gehalten,
weil ich nach 1e] vocatıon bekommen ZUIMMN Diaconat A der
Nicolai-Kirche, dazu ich (N]  N April erwehlet. und VON dem Hn
Gen.-Sup. Muhlio 2080l Mittwochen nach em Johannis-Fage
d A Junn introdueiret worden, nachdem ich 711 1el E1n höchst-
gefährliches hitziges Kieber ausgestanden. 1730 haben Ihro
Köni1g]. Hoheıiıt Hertzog Carl Kriederich A 21 Webruar mich ZU1IM

Professorem 'T’heol. Extraord. ynädigst ernennet und hald hernach
bestellet, nıt. Anwartung ZUT Oordiınarıam Professionem; ın selbıgyem
‚JJahre auch, nachdem ich aunt höchsten Deftfehl praestanda dazu
praestiret, 1ın ich ıIn testini;tate Jubilae1 Doetor JT’'heolog1ae *) Dn

C317 Decembrisworden promotore Henrico Munhlıio.
haben Höchstdieselben ohne meın V orwißen mıch ZU11 Cabinets-
Prediger bey Ihro Krbprintzl. oh Z Dero information und /ANS

oleich würklichen Ober-Consistorial-Assessor bestellet. Ä 1 (33
bın ich Professor T’heol Ordinarius 1 September und ım (QJetober

173 Archidiaconus ZU St. Nicolaı, und im December deßelben
‚Jahres Ober-Consistorial- und Kirchen-Rath geworden. 734
20880 KErscheinungs-Keste haben Höchstdieselben, ohngeachtet me1liner
unterthänigsten Kenitence, die ich inständigst wiederholet, Z

Hofprediger und Pastor der Leib-Grenadier-Garde mich ernennet ;
und habe 1C U1n solche Aemter anzutreten, aofort. AIn nächsten
Sonntage meıne Abzugspredigt 1ın der Stadt-Kirche 1alten müßen.

17(59; nachdem K ZRE8! Junii gestorben, die e1b-
Garde erlaßen worden; 1C habe aber as Cabinets-Prediger-Amt,
nemlich die Information des Jungen Hertzogs K fortgeführet,

S 34
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bis Höchst-Dieselben 1724 ‚Januarı nach St Petersburg
abgereiset; und das Hofprediger-Amt bıs AB Ende des Januarıi:
1490. da INa A1eses niıcht ferner nothwendie erachtet hat, weıl
die (z+emeine sehr klein geworden (maßen In denen nächsten ‚Jaren
Jährlich nıcht über 7150 un deren weniger zweymahl COomMMUNI-
Cirt), die Nachmittags-Predigten auch cCessiren könnten, mithin der
Hof-Capellan vermögend waäare, alles A beschaffen; me1line Dienste

Nach dem Ableben Paulliahber der Academie nöthiger wären.
Hrider. Opıiti (der As 1747 den Oetober gyestorben) bın ich der
zweyte Prof. T’heol Ord und nachdem Mart. Frisius 1150
AIn H} April gestorben, Prof. Primarius gyeworden: qle azu 1m
‚JJahre 1749 DEr clem. Kesecriptum Mosk wa M1r Kxspectence
gegeben WAar. Pro-Reector bın ich Oetobris L(55, AL
1{40 1001 175 jedesmahl aunt ein halbes ‚JJahr geworden, welche
Würde auch der selige Gen.-Sup. Muhlius 5 mahl Dbekleidet hat.

1726 ZU Hebruariı bın ich ın den Ehestand SC
reten miıt, Jungfr. Hanna, Hrn ‚Johann Meyers, Kaufmanns un
Juraten der Michaelis-Kirche Hamburg, der do OSa
storben, und Anna Margareta gebohrnen Jenckeln Tochter. Meıine

1(93; da ich Aeses schreibe, noch lebende, mıt ihr erzeugete
A«1nder sind: Anna Sophia WFriderica, geb ebr. Ol arl
Peter Ulriıch, yeb DE Juh7 1 un (zJustav Caspar, geb
Ja  A Julü 1LE Denn meine äülteste allerliehste Tochter Margareta
Christina, die dem Hrn. Struve, Med rTof. ord. öffentlich VEeI'-

lobet OWCSCH, hat f meılner unsäglichen Betrübnis 1752
August ihr irdisches Lieben ach Gottes unerforschlichem ath

und W ıllen vollenden müßen. Sie War gebohren 147393 Jan
NUAarNM. Gott, der ihre Seele bald 1n seINn himmlisches Reich
aufnehmen wollen, laße meıne übrige Kinder ihm ZUT Ehre, ihren
Nächsten nützlichen Diensten und mI1r ZU V ergnügen er-

wachsen und ohl gerathen.
Meine Schriften, die ich rucken laßen, zu deren V erferti-

ZUUE VODNO meinen Amts-Geschäften M1ır wenige eıt übrig g_
blieben, sind ser ein1ıgen, VOF die ich meinen Nahmen nıcht
setizen wollen, w1ıe auch eiwa Lateinische und deutsche Car-
mına, nachbenante

Dissertatio exegetica ad (+al LE 19 In 1bl Lubecens!i,
V ol V, 46—80
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Hypotyposıs Chronologiae S, historiam populi Israelitien >

morte Isaacı ad captıuıtatem Babyl. illustrans: Äc-
ecedit dissertat. exeget1ica, Qua G1 QUa confirmatlua, praedi-
ecationıbus vel prom1ss10on1ibus addıta, L’es econfirmatas U1 -

qQqUam NO praecess1isse demonstratur. Hamb A S

Predigten über qauserlesene Schriftstellen, mehrentheils 1US

denen ONNn- und West-Fäglichen Kvangeliis un Kpisteln;
Krester Y heil: nebst einem Anhange ein1ger geist]. (GGediecehte.
Hamburg
Predigten über quserlesene USW. Anderer a h@11 Hamb
1798
Annotationes ad Hypotyposıa Chronologiae S4 quibus objlee-
tıones soluuntur, et ANNOS Ezechielis obsidione praedictos
abh ultimo captıultatis ad QUO natus est, Christus PCL-
tingere demonstratur. Hamburg. 1720

8 Dissertatio exegetica de resurreectione mMOrtuorum Christo
demonstratur Lmue. AlL, z  3  S Le  € A eXstat iın Bibl ILubeec.,
Vol JI1I1 640— 665
Des heiligen T’heophili, sechsten Bischofs 711 Antiochla, drey
Bücher x Autolycum, einen gelehrten Heiden, darın der
Aberglaube beschämet un die Christl Keligion beschützet
wird. AÄAus dem Griechischen übersetzet, auch mıt eiıner
V orrede und Anmerkungen vermehret. Hamb 1120
Dissertatio Theaol. inauguralis de VAarlıs vel probandı vel
impugnandı modis el virıbus argumentorum. Kiliae .  € 1730

Predigt über en A drıitten Laye des zweyten Kvangeli-
schen Jubel- Hestes ynädigst verordneten Text, AUSsS Apoc.
112 gehalten ın der Schloß-Capelle 711 Kiel, den

Junii 17360
Oratio inauguralis de T’heologum adprime decet
anımı moderatione; recıtata Kiliae prid. Kal Sept. A 1730

11 Prolus1o0 academ1Cca, Qua illuminatio ırregenitı passıua SUDELI-
naturalis sed imperfecta adseritur eitc Kılıae Dom XX
pOost Irinit. 1730

19 Dissertatio Theol de Baptismo, apostolorum hoec de myster10
sententiam euoluens eiusdemque ad 1psorum
hıstoriam perstringens. 11302
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Princıpla Theolog1ae Comparatiuae, positionıbus acroamatıeıs
de articulis fide1 OUu maxıme euoluta.
Kıliae 11 Juni 17392

Disput. Theol hab
Chronolog1a Libror. obseruationibus exegetic1s illustrata.
Hamb (1st aber 1el gedruckt) A 1734

15 Des seligen Martini Lutheri kleiner Catechismus und deßen
Schrifftmäßige Krleuterung: ın denen Hochfürstl. Schleswig-
Holst. Kirchen und Schulen, nach Maßgebung der A S
setzten V erordnung, sowohl ZUTr öffentlichen Catechisation
alsı auch /Ra Unterrichtung der Jugend überall gebrauchen
1e] A 1736 in l2mo Die vorgesetzte V erordnung habe ich
auch entworten.

16 Oratio de Dei I, libertate; recıtata Kiliae ‘} Oet.
1(41; CUmM Pro-Reectoris publico solemnique rıtu

susc1lperet.
E V orbereitungs-Kede, als AIl Sonntage Kxaudı es 742 sten

‚Jahrs der angesetzten Crönung Elisabeth der
KErsten, Kayserıin aller Reußen iın der Schloß-Capelle ZU

1e] ein Dankgebet verlesen, und das Ambrosianische Lob-
1ed solte ZFESUNSECN werden, ach der Predigt VOL dem Altar
gehalten.
Eixercitationum exegeticarum ad Kuangelia Fasciculus
Disp. Theol hab Sept. 1746 S Bogen
Exereceit. exeget. etc. Faseciculus I} Disp. Theol hab
26 Aprulıs 1749 11 Bogen
Exereit. CXCH. etfc Faseiculus 1IE Disp. Theaol. hab.
Maı 1750 16 Bogen

—d1 Chronologica Jeremiae, Kzechielis, Haggael, Z/acharlae, Esrae
et Nehemiae Varlıs observationibus illustrata. Exereit. Theol
publice examın. Kılilae Aprilis 1451 F1 Bogen

A Tetras obseruationum ad verba quibus Augustanae Confes-
S10N1 Symbola praem1ssa sunt prim1ıque exordium. Com-
mentatıo Historico-T'heol. publice examın. Kiliae 30 cto-
TIS e 1751 Bogen.

23 Historia Samuelis, Saulı et Dauidis ad NOTum rationes
digesta varı1sque obseruationibus illustrata. Exerecitatio C X-

getica publice examın. Kiliae DE Maır He 1759 (
Bogen.
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Disquisitio de AaRerT2 Seleucidarum et Regum Syrlae SWL1CCES-

s10ne, QqUa dubia soluuntur de annıls regnı Graecorum
ser1ptore Libri prımı Maccabaeorum notatıs. Accedunt ob-
seruatiıones a Maccab. VE A ei, Josephi
Ant. XI% XLr U Kıliae o 1792 C393 Bogen.

25 Semicenturia obseruationum Specimen subelsi-
uUuOTUM meletematum Qet. 1753 examın.

z  M] Super eXOptata augustissıma natıiuıtate Prineipis (C9gesareae
excelsıtatis, Domini Pauli, Magni Duecis totlıus Russiae etC.,

prımus 1es Oetobris annı MDCCLIIL INSISNIS et
Iuculentus est, elegidion vot1iuum. ID bestehet AaUs DD chrono-
dıstichis, deren jegliches die Zahl 754 ergiebet.

J Predigt ber Psalm 61; SE die an A0% Februarii des
1762 Jahrs, qals dem Danktage des Allerd. Großm
und Hrn Herrn Peter des Dritten, Kays. und Selbsth aller
kReußen höchstbeglückten I’hron-Besteigung, In der Haupt-
Kirche A 1e! gehalten ust,. Christoph OsSsmann. jel

Bogen.
1730 12 Junii bekam ich höchsten ; Befehl, S Jubilaeo

Doetor YAN werden, vorgäng1ig demnach praestanda
zeitig dazu praestiren.

I9 Junii habe ich Jürgen gepredigt.
37 bin ich Facult. 'Theol examınırt.
29 Dom Trin. habe ich die Frühpredigt In der

Stadtkirche gehalten.
I9 habe ich meılne Disputationes PFo oradu, modera-

LOre Muhlio, gehalten.
I9 25 I1Dom 1141 Irin. habe ich ın der Stadtkirche

ach Mıttag gepredigt.
I9 26 wıederum iın der Stadtkirche ach Mittag geprediget.
27 D habe ich in der Schloß-Capelle die Hauptpredigt

gehalten; die ich nach höchstem Befehl sogleich ZUm

Druck gegeben.
39 30 bın ich Doetor geworden.
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Laurentius Hosmann
Consul Laubanensıis.

Laurentius Hosmann
Senator Laubanensis
Natus OD

Sigismundus Hosmann
Chirurgus, 1646 Lipsı1ae.

Vrsula, Horningn Senator: Hirschbergensis filıa.
Ottilıa Sissebachla.

VED UE E ME E NDET Z E E E VE E E

Ottılıea S uüssebachla.Vrsula Horningla.
ML Sigismundus Hirschbergae 1, 21 Ottilla, B Anna, UXOLr O:

atthıae Hoff-1631 16 Maıl, a‚ z 1658 Prof blae Vogehln.
Mathem. elmst., b 1666 2 mannnı
Mart,. Superint. Giffhorniensıs. z Lauban., QUAaC

e 1700 A DE1701 d Juhn
HXO Novb,., 42el. e

Margareta Strauch. SIgQ1S- Augus- Ottilha,
mundus tinus Vo- ux.Chriıs-
V ogel. el t1anı Kıx-

nerı Juris
acticı
Lauban
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Sigismundus Hosmann
RO

Margareta Strauch.

Sigismundus Hosmann, 1I1. Helmst.
1660 Novbr., Consistorialis el,

Ecclesiastes Cellensis, A 1701
Juhi

HAT

Dorothea Margareta V alencampfia,
Altonamae 1726 Man.

SEEDE OE SEEDE E NN E EFE E VE N 07 RA ELE ME ME LD OE N DD PE U L V FEEDE E

(iustauus Christo- Anna Ohristina 11. Gellıs 1697 Aug., Ehefrau
phorus Hosmann 1, VO  am e 1719 Christophori Matthiae Hobhorst, Königl.
Cellis 1695 Großbrit. MayJors.
Maı St. V, qul nata- „ASEREBEER \ EK E SE SEEDE SN * L7L RM E SR E LTE Z LD E

August (zer. Jo.Frid.Ma- Conrad Wiıl- arl (Gustavlis et1am fuit ul.
x1miılıan ist

XOFL
Peter, Kgl helm, Kgl ist. annoch
Gr. Br. z 1741 aqals Gr. Br. 1755 Un:-

ah 1726 ebr. Lieutenant,. Großfürstl. Fähnrich. ter-Offiecier
Hanna, filıaJoannis Capitaline un! Cadet
Meyeri, C1U18S prima- 1: KReg1m.- Königl.T11 el Prouisoris 1U- (uartier- Gr Br.
atl Qedis Mıichaeli- meister n C- Dignsten.tanaeHamburg. Y qQu1 storben.

1713, et. Anna
Margar. natae Jene-
keliae, QUae a.1738
IL, Maıo.

GustauusCas-Margareta Christina, 6M Kıllae Anna Sophia Carolus Pe-
Jan. 1732, desponsa Friderica, 11 frus Ulricus, Parus, I1 K ı-

publice Dr. Friderico Christi- Kililae I Kıhllae Hae e 17492
Struve, Med Tof. Ord. Febr. 1741 21 Julir

Kılıens]1, z 17592 Juli, E
Aug. eiusd. ıo
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Maurıtius
„‚u„.omsäo_„s„

Med.
Inc.

Mathem
Lipsiensis,

Franciscus
Blume,

CIUIS
Wiıtteb.,
1551

>=m._

ÜX OF

1584

J:  ulr  I:

V X (D

Marg.

Hembsedorfia,
qQUAEC
postea

matrımon10
inn-

Catharina,
tılıa
Joannıs

Rallıı,

Pharmacopoeı
Liıpsiensıs.

}IX

Matthiae
KRichtero,

senat.
Waiıtteb.

Michael
Blume,

Consul
Wittebg.,

161  3

CON-

Margareta
Steinmetzla,
Lipsıae
O

Decbr.,

NuAaTr

Juges

Wiıttebergae
1637
WMEeNS!

SeptembrI.

Catharın2
Michael
14

(Gregori1us
14

äm«mfié5
I4
VE
Joannes
19

Mauritius
14

Magdalena Bl.
Christianus

Blume,
VXOL

Senator,
Senator

Zacharıae
Schu-

J. U.D.,natus
Med
Doector

19
C1U1S
AaCa-

Joannis
merarıus
Camerarıus
rer],

Biıbliopolae
Sı

Prof.

W9p
Witteb

S  trauch:
tandem Prae-
Wiıtteb.

11ps.

Juli,
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Sibylla Strauch, filıa Aegidii, S! Aeg1dil ei,
Joannıs Strauchiorum, nupta Hieronymo Ny-
n  200081 (fil10 Hieronymi Nymannı, Archidiaconi
Torgensı1s), Med el Profi. Wittebergens!], 596
Toblae Tandlero, Anat. et Botan Tol. Witteb.,
161  ( qet. 46, Aug Gel L ex.

Kıx Nymanno fil10s habult
Gregorium Nymannum, natum W ıt-Hiıeronymum Nymannum, Phıiılos. el

Theol FEiceles1iar. misnens1ium S11- teb. 1594 Jan., Med Dr. efl;

perıint. (zel Lex 50 %, 1617 Sl vitrıcı S11
Tobiae Tandler1; exemtum
Oetobr. 1638 exacta EL, *o Za

MN

Martha Borschla, fılıa Aecdiılis Budissı1-
Nnae ciultatiıs.

Hiıeronymus Nymannus. vid. Gel Lex
el Buchnerı Dıss. acad., vol 1,
692 SS

Thomas V alencampf, Consul Harrburgensıs.

V Joannes V alencampTt, Pastor SievershusensIı1s.
V X OT

Anna Lucia, fılıa Franeisel RichterI1, Consıharnu el - -
eretarıl Duciıs Harrburgensı1s et, Hedwigae VvVon der
Fecht.

P —— z O

Hedewig Kılısabet, UXOTr Gottschale1 Dorothea Margareta V alencampfla,
Topp1 Pastoris Jetensıs. XOr Sigismundi Hosmannı.
D a

Jo. ONF. S1- Anna Hedwig (iustauus CMis@phoms Hosmann.
21SM. Toppıus, Toppıa, WUXOTLF Ar-
Consıl. aul et, noldı Alberti,
Prof. Juris Prıi- el Procurato-

Helmsta- r1S Hannoueren.
diensıs.


